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Geburtstage im August 2024 

 
Runde Geburtstage in der Katholischen Kirche in Oberösterreich.  
 
 
Am 1. August 2024 
wird Konsistorialrat Mag. Rudolf Jachs, Kurat für die Pfarre Steyr, 85 Jahre alt. Er wurde in 
Leopoldschlag geboren und empfing 1964 die Priesterweihe. Nach Kooperatorposten in 
Mauerkirchen, Enns-St. Laurenz und Linz-St. Peter war er von 1976 bis 2020 Pfarrer in Wolfern. 
Neben seiner Seelsorgstätigkeit schloss er 1978 in Graz das Theologiestudium ab. Rudolf Jachs war 
ab 1976 auch Religionsprofessor in Steyr und Losensteinleiten und wirkte von 1978 bis 2020 
außerdem als Pfarrprovisor in Maria Laah. Mit 1. Jänner 2024 wurde er zum Kurat in der neuen 
Pfarre Steyr bestellt. 
 
Am 4. August 2024 
feiert Geistlicher Rat Mag. Anton Alfred Achleitner, Pfarrprovisor in Wels-St. Franziskus, seinen 65. 
Geburtstag. Er wurde in Linz geboren und maturierte an der HTL für Hochbau in Linz. 1982 trat er in 
das Stift Schlägl ein und empfing 1987 die Priesterweihe. Anschließend war Anton Achleitner 
Kooperator in Haslach und Ulrichsberg und wirkte von 1992 bis 1997 als 
Diözesanjungscharseelsorger und Referent für Kinderpastoral im Pastoralamt. 1993 wurde er zum 
Kurat in der Pfarre Linz-Guter Hirte bestellt und war von 1997 bis 2001 Pfarrmoderator von 
Langholzfeld. Seit 1998 ist er als Religionslehrer am Brucknergymnasium in Wels tätig. 2001 hat 
Anton Alfred Achleitner den Orden verlassen und wurde später in die Diözese Linz inkardiniert. Seit 
2001 ist er Seelsorger in Wels-St. Franziskus, war zuerst Pfarrmoderator und wirkt seit 2022 als 
Pfarrprovisor. Mit 1. September 2024 wird er als Pfarrprovisor zudem die Verantwortung für die 
Pfarre Krenglbach übernehmen. 
 
Am 7. August 2024 
vollendet Geistlicher Rat Mag. Thomas Rörig CanReg, Augustiner Chorherr des Stiftes 
Reichersberg, sein 70. Lebensjahr. Er stammt aus Tübingen (Deutschland), trat 1990 ins Stift 
Reichersberg ein und wurde 1994 zum Priester geweiht. 1995 wurde er zum Kooperator in Bromberg 
und Thernberg (Erzdiözese Wien) bestellt, war ab 2010 Pfarrer in Thernberg und ab 2012 zusätzlich 
Pfarrprovisor von Scheiblingkirchen. Seit 2016 wirkt H. Thomas als Kooperator in Kirchdorf am Inn, 
Mörschwang und St. Georgen bei Obernberg. 
 
Am 19. August 2024 
wird Mag. Dr. Peter Prochac, Pfarradministrator in Gallspach, 70 Jahre alt. Er wurde in Bratislava 
geboren und empfing 1979 die Priesterweihe. Nach Seelsorgstätigkeit in der Slowakei kam er 2009 
als Kooperator in das Dekanat Ried im Innkreis und in die Pfarre Weyregg. Es folgten 
Kooperatorposten in Großraming, im Dekanat Weyer und in der Pfarre Gallspach, ehe er 2014 zum 
Pfarradministrator von Gallspach bestellt wurde. Seit 2015 wirkt er zudem als 
Fremdsprachigenseelsorger für die Tschechische und Slowakische Seelsorge in der Diözese Linz. 
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Am 19. August 2024 
feiert Mag. P. Markus Zimmermann OCist, Zisterzienser des Stiftes Schlierbach, Kaplan in 
Inzersdorf, seinen 65. Geburtstag. Der gebürtige Linzer wuchs in der Steiermark auf, absolvierte in 
Graz den ersten Abschnitt des Medizinstudiums und machte die Ausbildung zum Heilmasseur. 
Diesen Beruf übte er über 20 Jahre aus. 2007 trat er ins Priesterseminar in Graz ein und studierte in 
Heiligenkreuz Theologie. 2012 begann Hr. Zimmermann das Noviziat im Stift Schlierbach, empfing 
2017 die Priesterweihe und ist seither Kaplan in Inzersdorf, Pfarre Kirchdorf an der Krems.  
 
Am 20. August 2024  
vollendet Sr. Dr.in Kunigunde Fürst, Missionsschwester in Kasachstan, ihr 80. Lebensjahr. Sie 
stammt aus Ried in der Riedmark und trat 1959 in den Orden der Franziskanerinnen ein. Sie 
studierte Mathematik und Theologie und war von 1972 bis 1994 Professorin für Mathematik und 
Religion am Wirtschaftskundlichen Realgymnasium der Franziskanerinnen in Wels, ab 1986 war sie 
zugleich Direktorin. 1979 promovierte sie zur Doktorin der Theologie. Von 1994 bis 2012 war Sr. 
Kunigunde Generaloberin der Franziskanerinnen von Vöcklabruck und von 2008 bis 2012 auch 
Präsidentin der Vereinigung der Frauenorden Österreichs. Seit 2013 wirkt sie in der 
Ordensniederlassung in Kasachstan und unterrichtet gemeinsam mit einer Mitschwester – Sr. Agnes 
– in einem Gymnasium, wo die SchülerInnen u. a. auch das deutsche Sprachdiplom ablegen können.  
 
Am 24. August 2024 
wird Br. Josef Doppler CSsR, vom Orden der Redemptoristen, 75 Jahre alt. Er stammt aus 
Gramastetten, absolvierte die Tischlerlehre und arbeitete bis 1977 in einer Tischlerei. Bei Exerzitien 
erfuhr er seine Berufung zum Ordensbruder und trat bei den Redemptoristen in Puchheim ein. Nach 
dem Noviziat in Eggenburg arbeitete Br. Josef acht Jahre als Haustischler in Puchheim und wurde 
dann nach Wien, Maria am Gestade, im 1. Bezirk versetzt. 2002 kehrte er nach Attnang-Puchheim 
zurück und machte die Ausbildung zum Diakon. 2005 wurde Br. Josef Doppler zum Ständigen 
Diakon geweiht. Bis 2011 war er in der Klostergemeinschaft und in der Pfarre Maria Puchheim tätig. 
Er arbeitete auch ehrenamtlich in der Altenheimseelsorge mit und war geistlicher Leiter einer Legio 
Maria Gruppe. Im Herbst 2011 wurde er abermals nach Maria am Gestade versetzt, wo er neben den 
Aufgaben in der Klostergemeinschaft auch hauptamtlich als Seelsorger in einem Pflegehaus in 
Meidling, 12. Bezirk, tätig war. 2015 wurde er in das Kloster im 17. Bezirk versetzt, wo der 
Redemptoristenorden die Marienpfarre betreut. Seine Tätigkeit war dort die Mitarbeit in der 
Pfarrseelsorge als Diakon und der Mesnerdienst. Am 1. Jänner 2024 kam Br. Josef wieder ins 
Kloster Maria Puchheim zurück, wo er nun als Ökonom im Kloster tätig ist und Wallfahrtsandachten 
hält. Ein besonderes Anliegen ist ihm die ehrenamtliche Mitarbeit in der Seelsorge im 
Bezirksaltenheim in Attnang-Puchheim. 
 
 
 
 
Hinweis: 
Von allen Geburtstags-Jubilar:innen liegt uns eine schriftliche Einverständniserklärung für die Weitergabe der 
Daten vor. Sollten Sie im Bedarfsfall eine solche Einverständniserklärung benötigen, dann können Sie diese 
gerne bei uns anfordern. 
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